
  Eingangsstempel 

 

   
 Anschrift der zuständigen Genehmigungsbehörde   
   

Antrag 
auf eine Erlaubnis nach § 27 des 

Sprengstoffgesetzes 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Ich beantrage die Erlaubnis 

zum Erwerb 

zum Umgang (Verarbeitung, Aufbewahren, Verbringen, Verwenden und Vernichten) 

 von / mit explosionsgefährlichen Stoffen 
 

 

Personalien der Antragstellerin / des Antragstellers 
Name Akademische Grade/Titel (freiwillige Angabe) 
      
 
 

      
 

Vorname(n) (Rufnamen unterstreichen) Geburtsname 
      
 

      

Geburtsdatum Geburtsort, Kreis,  
      
 

      

Staatsangehörigkeit(en) Telefon (freiwillige Angabe) 

  
Wohnanschrift (Straße, Haus-Nr., PLZ, Ort) 
      

Wohnungen in den letzten 5 Jahren: 
(Jahre, von - bis) (Straße, Haus-Nr., PLZ, Ort, Kreis) 

            

            

            

 

Personalien des/der Antragsteller(in)s nachgewiesen durch 


ReisepassNr.Personalausweis Nr. 
       ausgestellt am                                             von 
  
Ich beantrage: 
 
 

 

kg 
 

Nitrocellulosepulver zum Laden von Patronenhülsen 
 
 

 

kg 
 

Böllerpulver zum Böllerschießen 
  

kg 
 

Schwarzpulver zum Schießen mit Vorderladerwaffen 
  

kg  

  

kg  
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Fachliche Kenntnisse (Nachweise / Prüfungszeugnisse bitte beifügen) 
 

Prüfungszeugnisse des Gewerbeaufsichtsamtes 
vom 

 
 über die Teilnahme an einem Lehrgang zum 




 

Schießen mit Vorderladerwaffen 



 

Laden von Patronenhülsen 



 

Schießen mit Handböller, Standböller und Kanone (Nichtzutreffende Art von Böller streichen!) 





 

 
 

Bedürfnisnachweis 




 

Ich bin als Jäger Inhaber einer Waffenbesitzkarte 




 

Ich bin als Sportschütze Inhaber einer Waffenbesitzkarte 




 

Ich bin als Böllerschütze / Vorderladerschütze Mitglied bei folgendem Verein: 
(Bitte Bestätigung auf Seite 3 durch Verein ausfüllen lassen): 
 
________________________________________________________________________________________________ 
 

 
 
 

Aufbewahrung des Sprengstoffs 
Ich werde den Sprengstoff wie folgt aufbewahren  (siehe Anlage zum Antrag) 
 
 
 
 

 



 

Ich bin körperlich zum Umgang mit Sprengstoff uneingeschränkt geeignet. 
(Eignungsmängel wären z. B. schwere Formen von Sehschwäche, Nachtblindheit, Einäugigkeit, Farbuntüch-
tigkeit, Schwerhörigkeit, Taubheit, Lähmungen, Amputationen – auch einzelner Fingerglieder-, schwere Herz- 
und Kreislauferkrankungen, Alkohol-, Arzneimittel- oder Drogensucht, schwere Zuckerkrankheit, Hirnverlet-
zungen, Geisteskrankheit, Anfallsleiden) 
 




 

Die vorstehende Erklärung kann ich nicht abgeben, weil 
 
__________________________________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________________________________ 
 

 
 
Meine Angaben sind vollständig und entsprechen der Wahrheit. 
 
 
 
 
 
 
 
Ort, Datum 
 

 
 
 
 
 
 
 
Unterschrift des (der) Antragsteller(in)s 
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Bedürfnisbescheinigung der Vereinigung 
(§ 27 Abs. 3 SprengG) 

Herrn / Frau 
Name, ggf. Geburtsname                                                                   Vorname 
                                

Geburtsdatum                                                                                     Geburtsort 
                                    

Anschrift (PLZ, Ort, Straße, Nr.) 
             

 
wird hiermit bescheinigt, dass er/sie als           
Mitglied der Schützenvereinigung  
 

(Name des Vereins) 

  
am Übungsschießen in der Schießdiszip-
lin und 

      
      

  regelmäßig  
 

 
(lt. Sportordnung) … 

  
erfolgreich teilnimmt 

                                                                                    
seit  
(mindestens in den letzten 6 Monaten)  

      

 
  Bedürfnis 
 Als Mitglied der Schützenvereinigung benötigt der / die Genannte zur Teilnahme an orden-

tlichen Wettkämpfen nach den Regeln des 
  

      
 Name des Verbandes angeben 

                                                                                                                  
  

 das Schwarzpulver zum Vorderladerschießen 
 

 das NC-Pulver zum Wiederladen von Patronenhülsen 
 

 das Böllerpulver 
 

 
Die Schießstätte des Vereins  Vereinsname 
       

 
ist für folgende Waffen und Muniti- Waffen/Kaliber 
on zugelassen:   Kurzwaffen Joule:   

 Langwaffen Joule: 
   Vorderladerwaffen  
 

  Das Vereinsmitglied ist ausreichend gegen Haftpflicht und Unfall versichert. 
 

 
 
 
 
 
 
Ort, Datum                               Stempel  des Vereins                                          Unterschrift des Schützenmeisters 
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  Eingangsstempel 

 

   
   
 Anschrift der zuständigen Genehmigungsbehörde 
 

 
 

 

Anlage 
zum Antrag auf Erteilung 

oder 
Verlängerung einer Erlaubnis 

nach 
§ 27 SprengG 

 

  
 

 

  
  

  

 

 

Von Frau / Herrn …………………………………………………………………………………………… 
 

 (Zutreffendes bitte ankreuzen) 

Angaben zur Aufbewahrung kleiner Mengen von Treibladungspulver 

 
1. Die Aufbewahrung erfolgt in einem: 

 
Einfamilienhaus  bewohnten Raum  
Mehrfamilienhaus 
 

 unbewohnten Raum 

 
Bezeichnung und Beschreibung des Raumes / unbewohnten Gebäudes  
(z. B. Kellerraum) 
  ja nein 
2. Besitzt der Aufbewahrungsraum eine Druckentlastungsfläche (z. B. Fenster)?   
3. Ist der Aufbewahrungsraum feuerhemmend ( F 30 ) abgetrennt/ausgeführt?    
4. Besitzt die Tür ein außen bündig angebrachtes Sicherheitsschloss?   
5. Sind die Fenster ausreichend gesichert (z. B. Fenstergitter, Isolierglas, Drahtglas)?   
6. Erfolgt die Aufbewahrung in einem Behältnis (z. B. Kassette, Wandschrank, Stahl-

schrank)? 
  

7. Ist das Behältnis verschließbar ?   
8. Ist das Behältnis gegen Wegnahme gesichert (z. B. Verdübelung in der Wand)?   
9. Können Befestigungen und Beschläge von außen entfernt werden?    

10. Hat das Behältnis ein außen bündig angebrachtes Sicherheitsschloss?   
11. Greift das Sicherheitsschloss bereits nach einer Schließung?   
12. Kann eine Lagertemperatur von 75° C überschritten werden?   
13. Wird im Aufbewahrungsraum offenes Licht oder offenes Feuer verwendet?   
14. Werden im Aufbewahrungsraum leicht entzündliche oder brennbare Materialien gela-

gert? 
  

15. Sind in der Nähe geeignete Einrichtungen zur Brandbekämpfung vorhanden  
(z. B. Wandhydrant, 6 kg Feuerlöscher mit ABC-Löschpulver)?  

  

16. Werden die Anzündhütchen getrennt von den übrigen Explosivstoffen aufbewahrt?   
    
 
 
 
Ort, Datum                                        Unterschrift 
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